
KUW Nachmittage zur Vorbereitung des Kirchensonntags 2010 

5./6. Klasse   

 

1. Nachmittag 

14.25 Einleitung ins Thema Generationen: 
Was sind Generationen? 
Generationen sind nötig,  

• damit ich bin, was ich bin (in mir leben meine 
Vorfahren) 

• damit ich weiss, was ich weiss (ich lerne das Wissen 
der ganzen Menschheit) 

• damit ich glaube, was ich glaube (mein Glauben wurde 
über mehr als 3000 Jahr überliefert) 

14.30 • meine Eltern sind... (vervollständige den Satz mit 
verschiedenen Aussagen) 

• was unterscheidet meine Eltern von mir und meinen 
Geschwistern? 

• was habe ich von meinen Eltern gelernt? 
Zuerst einzeln aufschreiben und dann im Plenum  
erzählen/ergänzen. 
Hinweis auf den Gottesdienst am Sonntag 

15.00 Neues Lied lernen: "Wenn dein Kind dich morgen fragt..." 
15.15 Kuchen essen - Pause 
15.35 5 wichtige Fragen  

(Hinweis: im Gottesdienst anonym, aber vorher Name aufs 
Blatt schreiben, damit wir nachfragen können) 
Fragen erläutern: 

1. Was ist für dich das Wichtigste in deinem Leben? 
2. Was wünschst du dir für deine Zukunft? 
3. Wer oder was hilft dir, wenn es dir schlecht geht? 
4. Betest du? Wenn ja, wann und um was? 
5. Welche drei Werte sind für dein Leben am wichtigsten? 

Ausfüllen lassen, Fragen einsammeln und fürs nächstemal 
aufbewahren.  

 

Bis zum nächsten KUW-Nachmittag führen die Kinder die Interviews mit 
ihren Grosseltern durch. 

 

 



 

2. Nachmittag 

14.00 Lied singen und üben: 
Wenn dein Kind dich morgen fragt 

14.20 Nun wollen wir einander von den Interviews erzählen.  
Bitte nehmt eure Notizen zur Hand. 
Die Kinder rundum erzählen lassen und dazu auf einem 
Plakat notieren - ev. nur Stichworte. 
Jedes Kind erzählt zuerst, wen es interviewt hat und wie es 
war. Dann gibt es die antworten auf die 5 Fragen bekannt. 

14.45 Letztes Mal habt ihr die gleichen Fragen für euch selber 
beantwortet. 
Ich verteile euch jetzt euren Zettel, damit ihr euch erinnern 
könnt, welches eure Antworten waren. 
Auf dem Plakat sind alle Antworten aus den Interviews 
aufgeführt. - Was fällt euch dabei auf? 

15.00 Nun möchte ich, dass wir die Antworten vergleichen. - Was 
fällt auf, wenn wir die beiden Plakate anschauen? 

15.10 Pause 
15.25 Wieder alle zusammen - Zeichnungs- und Schreibaufträge 

verteilen. 
Schreiben: Wie war es, die Interviews zu führen? 
Zeichnen: Etwas aus der Liste, das mit sehr beeindruckt. - 
Dazu möchte ich etwas sagen im Gottesdienst. 

16.15 Lieder üben und Abschluss 
 

 

Einige Antworten 2010 / Auswahl:  

Was ist dir das Wichtigste im Leben? Genug Essen und Trinken, Luft, 
Leben, meine Familie, Tiere, unsere Katze, Gamen, dass es allen gut geht. 

Was wünscht du dir für die Zukunft? Kollegen, treue Freunde, Glück 
und Geld, ein langes Leben, viel Sonnenschein und Fröhlichkeit.. 

Wer oder was hilft dir, wenn es dir schlecht geht? Familie (8x), 
Freunde (5x), Fussballspielen, Schadenfreude, mein Selbstvertrauen 

Betest du? Wenn ja, um was? nein (10x), ja, wenn es jemandem, den 
ich lieb habe, nicht gut geht. Ja, am Abend. In der Kirche. 

Welche drei Werte sind dir am wichtigsten: Frieden, Familie, Liebe, 
Freundlichkeit, Freiheit, Gerechtigkeit, dass die Natur immer so bleibt. 


